
 
Frühjahrstagung der Sektion Wissenssoziologie  

4. – 5. Mai 2017, Universität Bayreuth 
 
 

Legitimierung und Konstruktion von Weltansichten  
in der Gegenwartsgesellschaft 

 
Tagungsort: Seminarhaus am Neuen Schloss, Ludwigstr. 12 

 
Programm 

Donnerstag, 4. Mai 2017 

12:30  Anmeldung und Kaffee 

13:00 Bernt Schnettler (Bayreuth): Begrüßung – Legitimierung als Aura des Faktischen 

13:15 Michaela Pfadenhauer (Wien): Grußwort der Vorsitzenden  

Religion und Ritual  

13:25  Melanie Pierburg (Hildesheim): Sterbebegleitung: Wissen im Spannungsfeld von 
Verfügbarkeit und Unverfügbarkeit 

14:05 Peter Isenböck (Münster): Ist Facebook erfolgreicher als Gott? Über den 
Zusammenhang von Wettbewerbsideologie und »neuem« Ritualismus 

14:45 – Pause –  

Wirtschaft und Kapitalismuskritik 

15:05 Dorothee Wilm (Bielefeld): Institutionen und Netzwerke. Der weite Horizont der 
wissenssoziologischen Wirtschaftsforschung  

15:45 Robert Schäfer (Fribourg): Formen der Kritik als Gegenstand der empirischen 
Rekonstruktion von Weltanschauungen  

16:25 – Pause – 

Postfaktische Weltbilder 

16:40 Georg Kamphausen (Bayreuth): Opportunismus als Weltanschauung  

17:20 Manfred Prisching (Graz): Wie entstehen postfaktische Weltbilder?  Begründungen 
für einen massenwirksamen Postfaktizismus  

18:00 – Pause –  

18:15 Daniel Šuber (Würzburg): Halluzinatorische Welten: Intrasubjektive Modalitäten und 
symbolische Infrastruktur in mythopoietischen Gesellschaften 

18:55 Reiner Keller (Augsburg): Die kommunikative Destruktion der Wirklichkeit. Zur 
Wissens- und Diskurssoziologie des Postfaktischen 

*** 
19:45  Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen in der Trattoria Via Romana Da Raffaele, 

Von-Römer-Straße 20  
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Freitag, 5. Mai 2017 

Recht sprechen und richten 

09:00 Carina Liebler & Dariuš Zifonun (Marburg): Die alltagsweltliche Legitimierung 
juristischen Handelns  

09:40 Michael Nguyen (Darmstadt) : Die situative Aktivierung von Weltbildern als 
elementarer reproduktiver Mechanismus: das Beispiel des Gewohnheitsrechts 

10:20 Christian Meyer & Ulrich v. Wedelstaedt (Konstanz): (Il-)legitimate strikes – 
Legitimation und Ideologie in Entscheidungskommunikationen vor US 
Drohnenangriffen  

11:00 – Pause –  

Zeit, Raum und Enträumlichung 

11:20 Bernd Rebstein (Bayreuth): Die Legitimation der ›Stars‹ – Zur Kommunikativen 
Konstruktion von Prominenz auf dem roten Teppich zu Berlin  

12:00 Heiko Kirschner & Tilo Grenz (Wien): Temporalisierung als Herausforderung für die 
Legitimation von Wissen  

12:40 – Mittagspause – 

Weltgesellschaft und Menschenrechte  

14:00 Larissa Burggraf (Erlangen): Kriminalisierung nationalstaatlichem Handelns in der 
Weltgesellschaft am Beispiel des Verschwindenlassens in Mexiko 

14:40 Angelika Poferl (Dortmund): Verwundbarkeit und Würde. Die Sorge um den 
Menschen in einer Kultur der Menschenrechte   

15:20  Schlussdiskussion 

15:30 Tagungsende 

 

 
 
 
 
 


